gurabi 


Erscheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet pierzehntägig ins Haus 1.25 Zloty. Betriebs⸗ 

itörungen begründen keinerlet Anſpruch auf Rickerſtattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und gelejenite Zeitung 


nn 
mit 


Laurahütte⸗Stemianswitz 
wöchentlicher Anterholtungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die Sögeſpaltene min J!. (ure Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die d-geipaliene mm-. 
im Nettametsıl für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., jur Polen SU Gr. 
Set gerichtl. Vertreibung iſt jede ErTmaßtgung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße] 2 
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Abſolute 


Ruhiger Verlauf der Wahl —Anwachſen der Amen für Hitler 


Dienstag 3, deu 12. April 1932 


Die Reichsregierung befriedigt 


Berlin. Das vorläufige amtliche 
Endergebnis der Reichsprä“denten⸗ 
wahl lautet: Hindenburg 19359 e 
Hitler 13417460, Thälmann? 7063 
Zerſplitterte Stimmen 8204. Sure 
der abgegebenen Stimmen 36491694. 
Das Wahlergebnis in Oberſchleſien 


Dpnein Das vorläufige amtliche Ergebnis der Reichs⸗ 
rröſidentenwahl ſtellt ſich im Wahlkreis 9 (Oppeln) wie folgt: 


Wahl berechtigt 889 972 

Abgegebene Stimmen: 696 197 

Stimmſcheine: 7 706 

Ungültige Stimmen: 6615 

Zerſplittert: 155 (Erſter Wahlgang) 
Kindenburg 403 253 (369 S31) 
Hitler 213 747 1185 Er 
Thälmann 79 032 (102 796) 


Serfcilung der Stimmen Dueſterbergs 
Berlin. Wir in der Regierung naheſtelſenden Kreijen 
eart wird, entſpricht yi Wahlergebnis, ſowett Hinden- 
om in Be zetracht kommt, durchaus den norher jez 
hegten Exwartun gen. Mit be Jonberer Befriedigung 
wird die Tatſache verzeichnet, daß Hinden burg die bin 
Inte Mehrheit erhalten babe. Dagegen wird aus 
Nr eig über den Erfolg Hitlers kaum ein Hehl ges 
macht. Die Wahlmathe Pr: And der Anſicht. daß die rund 
a 2 Millionen Stimmen, die Hitler gegenüber dem 13. März 
me ne erhalten hat, ich 3 etmpa maus ehemalrgen 
Dueſterberganhängern zuſammenſetzten. während 
die reſtlichen 500 000 nach ee iung in Regierungs! teija n 
pon kommuniſtſiche n Wählern jt a mm ter, Jie 
Zahl derjenigen T Dueſter dergwähler, die ſich der Stimme ent⸗ 
„alten haben, wird auf eine halbe Millfon geſchätzt. 


Nuhiger Veriguf 
der Reichspräſidentenwahl 
St wämere Wahlbeieiligung. 
Berlin. Der Wahlſonntag hat nach allen his zur Stunde 


aus dem Reich vorliegenden Berichten einen d uröme g 
ruhigen. Verlauſ genommen Zu bemerkenswerten 


Zwiſchenfällen ijt es bisher nirgends gekommen Im 
Gegenſatz zum erſten . ahlgung zeigte der zweile ne 
ein weſentlich ruhigeres Bild. Sowelt die Werbe tätig- 


Wechſel des rumäniſchen Hejandten 


in Berlin 
Der Berliner rumäniſche Geſandte. Profeſſor Dr. Georg 
Tasca ne. ijt zurückgetreten. um feinen Yehrjiubl an der 
Puka reiter Hündefshachſchule wieder zu Übernehmen. Zu 
ſeinem Nachfolger iſt der rumäniſche Geſandte am Vatikan, 
Nicolas Petresca Comnene (rechts), der den Berliner Gez 
ſandtenpoſten ſchon einmalännchatte, ernannt worden 


keit überkaupt in Erſcheſnung trat, wurde ſie faſt durchweg 
nur von da en Nationalſazialiſten undes Nommuniſten noch be; 
Irieden. Im ganzen hat jedenfalls der Sonntag eine meri- 
liche Enlſpaunung a am Sonnabend noch hochgra⸗ 
digen Wabliichers gebracht. Vomerkenswert iſt die foſt im 
ganzen Reich während der Vormittagsſtunden beonechtete 
aeringe Wahlbeteiligung, die gegenüber dem erſten Mahl⸗ 
gang vielfach erheblich zurücgebl! ehen iit. In manchen Ge⸗ 
genden, jo var allem in Nordweſtdeutf ſchland. Dat ſich uffen⸗ 
ber das unfreundliche Welter, das hielfach Negen— 
ſchauer und Harfe Minde mit ſich brachte. nachteilig 
unsoemwiritf In den meiſten Propinzen hatten bis zur 
Mittegsſtunde durchſchnittlich cwn 25 bis 30 v. H. dor Wäh⸗ 
ler ihre Stimme abgegeben gegenüber einer dy ſichnittlichen 
Wah bbeterligung ven etwa 40 bis lg Full 
Des 83. Mirz. Ausnahr men maren ſedi glich i der He mbar 
Her Gegend und in der Provinz Schleswig⸗Holſtein. die heim 
eriten Wahlgang überwiegend für Hitler geſtim mi hatte. 
rerzeichnen. Auch aus M agdeburg murde eine rege Wen! Mit: 
teiligung gemeldei. 


Einberufung des preußiſchen simata 


Berlin. Der preußtſche Landtag iſt am Sonnabend miitag 
telegraphiich zu einer r Plenarſitzung für Dienstag, den 12, April 
mittags 12 Uhr einberufen worden. Auf der Tagesardaung 


ſtchen nur zweit Gegenstande, und zwar 
1. Die Aenderung des § 20 der Geſchäftserdnung über die 
Wahl des Minſſterprändenten und 


2. Der lommuniſtiſche Antrag. der ſich gegen augeh⸗ 


Ibo eee der Femmumiltiiihen Naklpronansnon 
wendet Die Plenarſitzung wird voraus ſichtlich nur einen 
Dag dauern 
* 
Berlin. In parlamentariſchen Kreiſen ſfeht men der 


Damor jie hen dew Vollſitzung des preußiſchen Landtages 
an Dienstag mit lebhafter Spannung entgegen. Die ne 
giexungsrarteien rechnen damit, datz es ihnen maalit ſein . 
bin Beſchlußfähiges Haus zuftande zu bringe 

Sie a rechnungsgemäß insgeſamt über 2½0 Mandate | 


I0 urd heiten, daß es ihnen gelingen wird, alle Mitglieder 
ıbrer Ire et Be Ob ihnen das gelingen 
wird, iit freilſch zweifefhaft. Denn es gibi iu ihren Reihen 


zahliꝛuiche, recht mißvergnügte Abgeordnete, die verärgert frz, 
weil fie für den neuen Landtag nicht mehr aufgeſtellt worden 


find. And«rerſeits werden die Oppeſitienspartejen, mie in par- 
lomentariſchen Kreijen nerlautet, bemuht jein, die Weihi uk? 


Unfähigkeit des Dauſes herbeizuführen. Die 
Regierung parteien wollen nach Eröffnung der Sißung ihren 
Antrag nur kurz begründen. Die Oppoſitionsparteler 
werden ſchärfſten Proteſt dagegen einlegen Wie 
in parlomentariſchen Kreiſen nerinutet. werden ſie jid an den 


| 


Ahſtimmungen nicht beteiligen und perſuchen, des 
inkunfähig zu machen, Andererſeits ſind die Negferuſgana⸗ 
icien bemüht, eine oder die andere von den Mittelpacteien; 
neranlaſſen. 


wenisſtens an der Abstimmung ieh zu 


Falls 
* 


* 
2 Neil en 


wenn auch in ablehnen dem Sinne, damit das Haus 
wicht beſchlußunſähſg mird. Jedenfalls wird es bei ner Ents 
scheidung auf jene einzelne Slimmie anlemmen, 


Die Sonnkagsſitzung in Dalel 

Vaje, Die Sonnkagsſitzung der Zouverneure der Noten⸗ 
banken bei der BIS dauerte nur knapp eine Stunde. Das 
ſckwediſche Mitglied war wegen der Kreuger u. Tel Angelegen⸗ 


Da 


heil in Schweden feffgebalten und nicht jeene ir 
war der neuexnannte Präſident der äſterreichiſchen Natio ssl 
baul, Dr. Kienbock, der jeit Sonnabend in Baſel weilt. zu den 
Perhandlungen zugegen. Dr. Luther, dex ſich am ens 28 
in Baſel in der Klinik des Kraukenbauſes nochmals hatzz un⸗ 
terfuchen und perhinden baljen, wurde bei feinem Erſcteinen in 
der Situng non allen Seilen auf das herzlichſte begläämünf 

Die Perlängerung der Kredite en Seerreich, Ungarn und pe 
goflawien um vorausſichtlich eile drei Menate ſtehl ſo aut 


wis It. Vei der heuligen kraftloſen 
Oelterreichs und Ungarn iſt an eine Malle n der Kredite ſo⸗ 
wie jo nicht zu denten. Bei der Besprechung der Geſeäftstitla⸗ 
keit im letzten Monat wurde feſtgeſtellt. daß die ſtarle Zunahme 

der Sichteinlogen der Zeutratbenten um eim 140 Millionen 
auf 43 Millionen zu einem Wesentlichen Teil von der erhen⸗ 
ten Efnlagetäl igkeit der Bank von Engey perrühr 


Finanzlage vor allem 
l 


' 
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50. Suhrkong 


Parlamentswahl im Kanton Baſel⸗Stabt 


Baſel. Gleichzeitig mit der deutſchen Reichspfäſidenten⸗ 
wahl jand im Kanton Baſel eine Wahl des Kaufonpar⸗ 
flamenta und der Regierungstäte ſtatt, die ein ganz anderes 
Bild, wie die Mahlergebniſſe in Teutſchland ergaben. Die Kou 
muniſten ſind hier in ſtartem Abnehmen begriffen, eben: 
js die mehr rent“'gerichteren Parteien. wahrend Sozialdemoklo⸗ 
ten und Freiſfunige, aljo gewiſſermaßen die Mittelparteien, zur 
geuemmen baben, Es ergibt ſich folgende vorläufige Sitzvertei⸗ 


lung: {Zu Klammern die W e Sige): 
Freiſinnige 5 bis 26 (bisher 20) 
Katholiſche Konſervatine 1 bis 15 (bisher 13) 
Lideral⸗Konſerpatine 16 bis — (bisher 19) 
Bürgerpartei 14 bis 15 (bisher 16) 
Sozialdemorraten 38 his 40 (bisher 32) 
Kommuniſten 18 bis — (bisher 25) 
Die fünf bürgerlichen Regierungbräte murden im erſten 


Wahlgang miedesgemählt, während für die beiden ſoßtaldemo⸗ 
Tertiichen Negicrungsräte eine Stichwahl ſtattfinden muß 


Die Angriffe auf den Dollar 
Senatsausſchuß ordnet Unterſuchung an. 

Waſhingtan. Der Banken. und Währungsausſchuß des 
Senats har eine eingehende Unterſuchung der Verhältniſſe auf 
dem New Porter Effektenmarkt., die am Monfag res 
ginnen Toll, angeordnet. Der Beſchluß des Ausſchuſſes iit auf 
Berichte aus dem Auslande zurückzuführen, die von neuen An⸗ 
prijet auf den Dollar und ven zunehmenden Baiſſeſpekulatro⸗ 
ven in gmerikanſſchen Obligationen ſprechen. Man vermulet, 
daß die eigentliche Anregung zur Anordnung einer Unzerſuchung 
ven der amerikaniſchen Regierung besw 6 Praſident Hoover 
perſönlich ausgegangen MM. 


Bor der Wiederaufnahme der Kämpfe 
in Schanghai? 


Sckanghai. Die ahineſiſch⸗fepauiſten Verhandlungen befin⸗ 


en ſich. da man ſich auf beiten Seiten unnachgiebig zeigt, auf 
einen tolen Punkt und die gegenſeitige Spannung mir 
wieder ſeyr Hark, Es find bereits Vorbereitungen für eine be⸗ 
ſchleunigte Abreiſe der ckineſſſchen Vertreter getroffen worden. 
Die japaniſcken und chineſiſcen Truppen legen nunmehr un⸗ 
umterbrochen neue Schühengräben an. Täglich finden klei⸗ 
nere Gefechte zwiſchen den Vorpeitentruppen att. Aus Nan⸗ 


king ſind mehrere Flugzeuge mit Soldaten der Muſterkruppen 


Tichiangkgiſchoks eingetroffen. 


Un zeitliche ee 
Rem Vork. Nach einer Pieldung aus Mexito-Sadt über⸗ 
fielen in Cuatepee die Anhän des bei einer Malt edidi” 
benen Kandideten die Mitglieder der anderen Warte als Mee 
den errungenen Sieg feierten. Vier Tete und 30) Vorletzte 
blieben guf den Platze. Die Negferung hat Truppen zur 
icderhernelſung der Ordnung entſandl. 


9 Tote bei einer Reſſelerploſton 
Paris. Auf dem franzüſtſchen Dampfer „Armand Berid”, 
der ſich augenblialich im Hafen von Saigen (Indochins) behin: 
det, ereignete Jid am Srunabend eine ſchwere Keſſelerpleſion. 
modurchg Matroſen getotet und Ta e er verlegt 
wurden 


gor 


Geſchichtsſorſcher Max Lenz gefisrben 


Pra. Dr. Mer Lenz, der S Hiſtoriler, iſt im 
Aller won 5] Jahren in Wenn geſtorben. Prof. Zenz hat 


bauptffächlich die Prebleme 
eie Luer, 
gen idmer. 


des 19 Jahrhunderts bearbeitet, 

mMarbleen und Bismarck ausführliche Biographien 

Bis 1914 hatte Lonz das Ordinariat für Geſchi hie 
z jl 


en der Berliner ironii inne, dos e ſein beſter Schüler, 
Gcheimrat Ducten, verwallel. 


Laurahütte u. Umgebung 


Im Stadttheater Kattowitz ge⸗ 
langt am Donnerstag, den 14. April, abends 7% Uhr, „Der Zi⸗ 
geunerprimas“ zur Aufführung. Am Sonntag, den 17. April 
findet die bereits angekündigre „Goethefejer“ mit Dr. Ludwig 
Wüllner, Berlin, als Gaſt ſtatt. Abends 9 * kommt das große 
Werk „Faust“ mit Dr. Ludwig Wülkner zur Aufführung. m. 
Deutſche Akademikertagung. Im Rahmen der deutſchen Mia- 
demikertagung veranſtaltet der Deutſche Kulturbund folgende 
Vorträge: Am Sonnabend, den 16. April ſpricht im Saal des 
Chriſtlichen Hoſpiz in Kattowitz, ul. Jagiellonska, Abg. Alitz 
über „Das Deutſchtum in Polniſch⸗Schleſien“, Die genaue Zeit 
der Vorträge wird noch bekanntgegeben. Am Montag, den 18. 
April, ſpricht um 16,30 Uhr, Dr. Walter Brandt⸗Prag über: 
„Staat und Wirtſchaft“ Um 18 Uhr, Direktor Horſt Grün- 
berg, Frankfurt a. O., über: „Junge Generation und Staat“. Die 
Vorträge ſind allgemein zugänglich. Wer vorher in der Ge⸗ 
ſchäftsſtelle des Deutſchen Kulturbundes, ul. Marjacka 17, eine 
Torlnehmerfarte für alle Vorträge löſt, zahlt 3 Zloty, wer Gin- 
trittskarten im Christlichen Höſpiz kauft zahlt 1,50 Zloty pro 


Deutſche Theatergemeinde, 
Vortrag. 8 

Einziehung von Schulgeldern von reichsdeutſchen Kindern. 
Ende vergangener Woche erhielten die Erziehungsberechtigten 
der reichsdeutſchen Schulkinder, die in Polniſch⸗Oberſchleſien die 
Volksſchulen beſuchen von der Gemeinde Siemignowitz Jahlungs⸗ 
wufforderungen in Höhe von 60 Zloty pro Kind und Jahr. Diele 
Beträge müſſen innerhalb 7 Tagen an die Gemeindekaſſe abge⸗ 


führt werden. Zwar können die r gegen dieſe Ein⸗ 


ſchätzung Proteſt erheben, müſſen jedoch die Beträge bis zu 
obigem Termin einzahlen. m. 


Glimmender Zigarettenreſt verurſacht Kellerbrand. Auf der 
ui Bytomska im Hauſe H. brach am Freitag im Keller plötzlich 
Feuer aus. Glücklicherweiſe wurde dieſes rechtzeitig benerkt 
und von den Hauseinwohnern gelöſcht. Nach den Feſtſtellungen 
ioll das Feuer infolge Unvorſichtigkeit eines Straßenpaſſanten 
hervorgerufen worden fein, welcher einen glimmenden Zigaret— 
tenreſt achtlos fortwarf. m. 
In der Nackt von Sonntag auf Mon: 
tag ſcklugen bisher unermittelte Täter die Scheiben des Muss 
ſtelllaſten vom Kino „Hollywood“ aus. Die Beweggründe zu 
dieſer Tat ſind uns nicht bekannt. m. 


Wohnungseinbruch. Am 4 April find Diebe in die Moh- 
mung der auf der ul. Barbary 30 wohnhaften Frau Sophie 
Schafflik eingebrochen und entwendeten aus dieſer eine ſilberne 
Damenuhr m. 

Vom Standesamt, In der Zeit vom 2. bis zum 9. April 
ſind am hieſigen Standesamt 13 Neugeburten gemeldet worden, 
davon 6 Knaben und 5 Mädchen. Geſtorben ſind in derſelben 
Zeit: Joſef Bonk, Saphie Barwitzki. Heinrich Gunera, Auguſt 
Sekulla, Agata Schmeiduch. Thomas Drenda und Marie Kupka. 

m. 

zœ Aus der Arbeitsloſenküche. Infolge Anſteigens der Ars 
boitsloſenziffer ijt auch die Arbeitsloſenküche in Siemianowtitz 
im vergangenen Monat März wieder ſtärker in Anſpruch ge⸗ 
nommen worden. Insgeſamt wurden im März 57 200 Mittags- 
portionen an Arbeitsloſe und Arme ausgegeben, das find etwa 
5000 Portionen mehr als im Vormonat. Durchſchnittlich wurden 
2200 Mittwgefjfen täglich verausgabt. Die Geſamtkoſten betrugen 
7400 Zloty, die zum größten Teil aus den Sclbſtverwaltungs⸗ 
jenda und zu einem geringen Teil aus dem Erlös der Bons ge— 
deckt wurden. 

z0: Veränderungen im Hüttenpurk. Der Hüttenpark, der als 
Volkspark verpachtet wurde, wird in dieſem Jachre weiter aus⸗ 
gebaut. Die Abwäſſer aus der Kläranlage werden nicht mehr 
in den Teich, ſondern durch eine beſondere Rohramlage in den 
Abfſbußgraben geleitet. Das Waſſer des Teiches wird imfelges 
deſſen vollkommen klar bleiben. und außerdem wird ſich kein 
Schlamm bilden, jo daß der Teich zum Baden benutzt werden 
kann. In der Nähe des Hallenſchwimmbades wird ein Mujit- 
pavillon aufgeſtellt, die Wege werden mit Kies aufgeſchüttet 
und die Raſenflächen mit einem niedrigen Drahtgelünder wn- 
Außerden: 
wodurch eine beſſere 


Fenſterzertrümmerer. 


geben, um das Betreten derſelben zu verhindern. 
werden eine Anzahl Lichtmaſte aufgeſtellt, 
Beleuchtung des Parkes geſchaffen wird. 


Jedes Heft mit ca. 50 Vorlagen und 
Schnittmuſter nur noch 1.90 Zt 


Neues aus Wolle! 


für Damen und Herren, im Sommer 
und Winter, für Sport und Alltag 


Neues aus Wolle 


für die Drei⸗ bis Vierzehnjährigen 


Neues aus Wolle 


für die ganz Kleinen 


(Kattowitzer und Laurahütte⸗Siemianowitzer Zeitung) 


für mea 
für Sugend- und Kinderkleidung 
für Ddamen⸗ Jugend⸗ u. Kinderkleidung 


Buch- und Papierhandlung, ul. Bytomska 2 


Kattowitzer u. Laurahütte-$Siemianowiizer Zeitung 


Zu haben 
in der 


Buch⸗ und Papierhandlung, ul. Bntomska 2 


„Eolonia“-Köln in großer Form 


Ueberzeugender Sieg in Siemianowitz — Fabelhafte 
Leitungen — Sportlicher Erfolg — Finanzielle Pleite 


Der Tag mit der großen Sport⸗Senſation iſt vorüber. Die 
Kölner Gäſte, die vom hieſigen Amateurboxklub Laurahütie für 
3 Starts nach Polniſch⸗Oberſchleſien verpflichtet wurden, traten 
am Sonntag vormittag einer Kombinatien vom Amateurbor⸗ 
klub Laurahürte⸗B. K. S 29 Kattowitz im Kino Kammer ge- 
genüber. Colonia enttäuschte nicht, — ſie zeigte das, was man 
von ihr erwartet hat. Fabelhafte Technik, gute Beinarbeit, 
hewie viel Fera prägten ſämtliche Kämpfer zu wirklichen Ka- 
nonen des deulſchen Amateurboxverbandes mus. Bei dieſem 
Juſammentreffen konnten recht deutlich die Unterſchiede feſtge⸗ 
stellt werden. Die Hiefigen Boxer verfügen zwar über eine gute 
Portion Härte und Willenskraft, doch fehlte ihnen die nörige 
Technik und Kopfarbeit. Für den angekündigten Fliegengewichl⸗ 
ler Putkammer trat Bernadini, für den Schwergewichtlet 
Kampa, Klein in den Ring. Nur der einzige Fliegengewichtler, 
der zu den Anſanger⸗Boxern der Colonia gehört, hat die Punkte 
den Laurahüttern überlaſſen. 

Es war gewiß keine leichte Aufgabe für den Amateurbox⸗ 
klub Laurahütte in dieſer ſchworen Kriſenzeit eine weſtdeutſche 
Mannſchaft nach Oberſchleſien zu verpflichten. Den Kämpfen 
beigewohnt haben etwa 1000 Menſchen, die wohl beſtimnit den 
Beſuch nicht bereut haben werden. Sportlich erntete der 
Amateurboxklub einen vollen Erfolg, aus dem Grunde. da er 
durch die fabelhaften Leiſtungen der Kölner ſich neue Anhänger 
geworben hat. Finanziell erlitt jedri der rührige Verein eine 
Pleite. Die Arbeitsleſigkeit hatte ſich auch hier je richlig be- 
merkbar gemacht. 

Eingeleitet wurde das Programm durch einige Konzertſtücke 
des Polizeiorcheſters Kattowitz. Unter Marſchklängen betraten 
beide Mannſchaften den Ring. Im Namen des Kemitees ue- 
grüßte der Vorſitzende des B. K. S. 29 Kattowitz Jochemczye 
die Gaäſte, ſowie das Publitum in polniſcher Sprache. An⸗ 
ſchließend wurden die Kölner in deulſcher Sprache vom Ge: 
ſchäftsführer des Amatecurboxllubs Laurahütte Matyſſek herzlich 
begrüßt. Der Grunder des S. C. Colonia Köln, Brucknraun, ein 
bekannter deutſcher Sportführer, dankte in längeren Ausführun- 
gen Tür die liebevolle Aufnahme. 

Im Vorkampf trafen ſich: 

Dulok A. K. B. — Fojt B. K. 


Katlowitz. Trotzdem Dulot 


phyſiſch viel ſchwächer war, e er dem Kattewitzer einen 
schweren Gegner. In allen 3 Runden war der Kampf äußerit 
spannend. Urteil: Unentſchieden. 

1 2 


ver 


des 


gingen 44 Kinder des deutſchen Religiensunterrichts in 
Kreuzkirche in Siemtanowitz zum crien Mal zum THM 
Herrn. Die 26 Knaben und 18 Mödchen wurden ven der Geiſt⸗ 
lichkeit und einer archen Menge von Gläubigen in feierlicher 
Prozeſſion in die Kirche geleitet, mo die Kinder in Gegenwart 
der deutſche Parcchianen, die das feſtlich erleuchtete Gotteshaus 
dicht füllten, ihr Taufgelübde erneuerten. Der Cäcilienchor 
verſchönerte die Feier durch einige Lieder. Nicht nur für die 
Erſtkommunikanten, ſondern auch für die deutſchen Parachianen 
war das ein weihevoller Tag. 

zor Jungfrauenkongregatiun. Am Mittmech, den 13. April, 
abends 7,30 Uhr, hält die deutſche Marianiſche Jungſrauon⸗ 
Konpregatien an der St. Autoniuskirche eine wichtige Ver- 
ſammlung im Kirchenſaal ab. Zahlteihes Exrſcheinen ijt 
ern unſcht. i 

o Miffionsftim-Rorfühlung Am geſtrigen Sonntag fand 
im Wictrzylſchen Saale in Siemfanowitz um 7 Uhr abends für 
die deutſchen Parochianen der St. Antoniuskirche eine tim- 
vorführung ſtatt, die einen guten Beſuch aufzuweiſen hatte. Zur 
Vorführung gelangte der Ihöne große Miſſfſonsfilm „Inſulinda“. 
der auf die Anweſenden einen tiefen Eindruck machte. Der 
Ertrag aus den Eintrittsgeldern tjt für die Leidenmiſſton bes 
ſtimmt. 

— Ä ———— F — — — ET 
Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck und Verlag: „Vita“, nakład drukarski, Sp. z ogr. odp. 
Katowice. Kosciuszki 29. 
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a Die inoderne Dame Wird wird sich in in Pen 


Liebhaberkunst, ee in den è 
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Die Hauptkämpfe (Erſtgenannt Köln): 

Fliegengewicht: Bernadini — Pawlitza. An Reichweire war 
Pawlitza dem Kölner überlegen. Trotzdem verſtand es Berna⸗ 
dini den ſchweren Schwingern des Kallowitzers zu entgehen. 
Pawlitza erntete einen knappen Punktſteg. 

Bantamgewicht: Ruſtemener — Milic. Erſterer iſt eine 
Klaſſe für ſich. Er beſitzt alles, was ein Boxer braucht. Min⸗ 
deſtens fünf Mal änderte er im Kampf den Stil und war Pilie 
in allen Runden hoch überlegen. 

Federgewicht: Kramer Bednorz. Letzterer ging mit 
3 Pfund Uebergewicht in den Ring. In der erſten Runde ging 
Kramer recht zaghaft vor, und prüfte ſeinen Gegner auf ſeinen 
Stil. In der zweiten und dritten Runde war eine Ueber⸗ 
legenheit von Kramer unverkennbar, je daß dieſer als knapper 
Punktſieger ausgerufen wurde. 

Leichtgewicht: Virnich — Pananta. Psonanta, zeigte eine 
gute Figur. Leider wurde er durch eine alte Handverletzung im 
Kampf ſtark gehandicapt. Virnich, der genau feinen geraden 
Linken anwandte, konnte einen knappon Punktſieg über Pon ant 
erringen. 

Weltergewicht: 

großen Feuereifer in den Kampf. 
ſoldt als Punltſieger hervorgehen wiirde, 
ger des Kölner ſaß voll, der Hellfeldt in der zweiten 
die Douer auf die Bretter legte. 
Mittelgewicht: Müller — Kewollik. Auch Kewollik eröffnete 
Kampf mit cinem Hollentempo. Er lief jedoch oftmals in 
Stopper des Gegners hinein und ermüdete. In der zwei⸗ 
ten Runde brach der Ringrichter nicht ganz berechtigt den Kampf 
ab und erklärte Müller als techniſchen k. o.⸗Sieger. 

Halbſchwergewicht: Nieſing — Wejftke Gleiwitz. Der kleine 
unterſetzte Gleiwitzer leiſtete in der erſten Runde energiſchen 
Widerſtand. Den ſchweren Schlägen konnte er fedech in der 


Peſtka — Helljeldt. Letzterer ging m 5 einem 
Bald ſchien es, als ob Hell“ 
Ein genauer Schwin⸗ 
Runde auf 


den 
die 


zweiten Runde nicht ſtandhalten und wurde von Nieſing zu Bo⸗ 
den geſtreckt 
Schwergewicht: Klein — Richter. Dies war ein ſchöner 


mit vielen intereſſanten Momonten. Beide waren im 
Ein Unentſchieden hätte den Kampf⸗ 
Das Ringgericht entſchied jedoch 


Kämpf. 
Nehmen und Gebon hart. 
nerlauf beſſer wiedergegeben. 
Sieg für Klein. 


(früher 


Sate 


Deutſche Gäſte beſichtigen die Tichauer Branerei 
Mokezki). Die zur Zeit in Oſt⸗Schleſien weilenden Kölner 
Faben om Sonnabend nachmittag die Tichauer Brauerei boſich⸗ 
tigt. Die Güte beſichtigten eingehend ſämtliche Maſchinen⸗ 
räume und zeigten hierbei großes Intereſſe. Geführt wurden 
fie vom Brumeiſter, der den Beſuchern alle Einzelheiten erlau⸗ 
tert. Hierauf fend im Reſtaurant der Brauerei eine Bewirtung 
der deutſchen Gäſte ſtatt m. 


Goktesdienſtordnung: 


Katholiſche Krenzlirche, Siemianowitz. 
Dienstag, den 12. April. 

für verſt. Marie Sucker. 

Wetu iu bel. Familien angele⸗ 


613 Uhr: 

2. hl. Meſſe zum Hit. Herzen 
genheiten. 

3. Beerdigung des verſt. Thomas Drynda. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte, 
Dienstag, den 12. April. 

6 Uhr: mit Kondult für verst. Stanislawa Przywera und 
Daniel Pieles, Eltern Paul Rowak und Frau Joſefine und 
Verwaudtſchaft. 

6,20 Uhr: 
Mrochem. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag. den 12. April. 2 
Jungmöchenverein. 


mit Kondukt für verſt. Martha und Anton 


7% Uhr: 


rung - ENE in kurzer Frist - Vertreterbesüch . — 
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